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Die Umfrage zur Grazer Lebensqualität 2025
Liebe Grazerinnen und Grazer!

Graz wird im Jahr 2030 um 100.000 Einwohnerinnen und Einwohner mehr haben als im Jahr 2000. Das be-
deutet, dass auf derselben Fläche viel mehr Wohnraum, mehr Kindergärten, Schulen, Studien- und Arbeits-
plätze, Einrichtungen der Gesundheitsversorgung und der Pflege, aber auch mehr Strom, Wärme und vieles 
andere benötigt werden, was im täglichen Leben unverzichtbar ist.

Bei der Bewältigung all dieser Aufgaben darf nicht vergessen werden, dass gerade in einer dichter besiedel-
ten Stadt Grün- und Naherholungsflächen nötiger denn je sind – auch angesichts einer zunehmenden Zahl 
von Hitzetagen im Sommer. Der Ausbau der öffentlichen Verkehrsmittel muss entsprechend berücksichtigt 
werden, ebenso das Sport- und Kulturangebot.

Für die Stadtverwaltung und die Politik ist es deshalb von großer Bedeutung, regelmäßig vergleichbare Da-
ten zu erheben, in welchen Bereichen die Bevölkerung zufrieden mit den städtischen Leistungen ist und wo 
es Nachhol- und Handlungsbedarf gibt. Nicht auf alle diese Faktoren kann die Stadt direkt Einfluss nehmen, 
aber eine vorausschauende Planung bezieht alles mit ein, was sich in Zukunft auf das Leben der Grazerinnen 
und Grazer auswirken wird.

Die dafür nötigen Daten wurden, wie bereits in den Jahren 2009, 2013 und 2018 durch eine freiwillige und 
anonyme Befragung der gesamten Bevölkerung im Sommer 2025 erhoben. 

Hervorheben möchte ich einige Ergebnisse: 80,9 % (das sind 2,5 % mehr als 2019) der Befragten sagen, dass 
die Lebensqualität in Graz besser oder viel besser ist als in anderen Städten. Und besonders erfreulich ist, 
dass der Anteil jener, die angeben, „gern“ oder „sehr gern“ in ihrem Stadtteil zu leben, auf 92,8 % gestiegen 
ist – schon 2018 waren es über 90 %.

Die erfreulichste Zahl: Der Anteil jener Grazerinnen und Grazer, die gegenüber der letzten Befragung finden, 
dass die Lebensqualität in unserer Stadt besser geworden ist, ist um 8,9 % gestiegen. Gleichzeitig ist der 
Anteil jener, der eine Verschlechterung sieht, um 2,6 % gesunken. Das ist in Zeiten einer ernsten Wirt-
schaftskrise keine Selbstverständlichkeit, gerade angesichts der Tatsache, dass eine ganz große Mehrheit die 
Teuerung bei den Grundbedürfnissen wie Wohnen, Energie und Lebensmitteln spürt.

Als Bürgermeisterin finde ich es, nicht zuletzt aus demokratiepolitischen Gründen, sehr bedeutend, dass das 
Vertrauen in die Stadtverwaltung gestiegen ist. Das ist gleichzeitig ein Auftrag, die Leistungen und Angebote 
der Stadt weiter zu verbessern, nicht zuletzt bei den digitalen Angeboten, wo 34,8 % Verbesserungsbedarf 
sehen

Deutlich ist die Zustimmung der Bevölkerung zu einer aktiven Rolle der Stadt in der Förderung des sozialen 
Zusammenhalts und der Bedeutung von städtischer Infrastruktur in öffentlicher Hand – weit über 80 % ge-
ben an, dass die Stadt Leistungen wie Energieversorgung, öffentliche Verkehrsmittel und auch Wohnungen 
selbst zur Verfügung stellen soll.

Ich hoffe, dass diese Broschüre viele interessante Einblicke und Erkenntnisse liefert. Dafür bedanke ich mich 
bei allen, die durch die Beantwortung der Fragen mitgeholfen haben, und natürlich bei den zuständigen 
Kolleg:innen in der Stadtverwaltung, die die Befragung geplant und schließlich mit der Auswertung für alle 
Interessierten aufbereitet haben.
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Elke Kahr  
Bürgermeisterin der 
Landeshauptstadt Graz 
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1.	Einleitung
Die Stadt Graz und ihr Umland sind eine stark wachsende Region. Ausschlaggebend dafür 
ist auch die sehr gute Lebensqualität. Eine Stadt mit hoher Lebensqualität ist sowohl 
attraktiver Wirtschaftsstandort als auch beliebter Wohnort für eine Vielzahl von Menschen. 
Eine gute Nahversorgung, Freizeit- und Gesundheitsangebote und eine gute Umweltqualität 
sind ausschlaggebend für die Zufriedenheit der Bevölkerung in einer Stadt. Zur Ermittlung 
der Lebensqualität hat die Stadt Graz daher elf Indikatoren entwickelt, welche die Lebens-
bereiche abbilden sollen. Diese sind u.a. die Nahversorgungsqualität, die Wohnsituation, 
die Sicherheit, der Verkehr oder das Zusammenleben in Graz. Die Befragung der Grazer 
Bevölkerung findet regelmäßig statt, im Frühjahr 2025 gab es erneut eine Befragung.  

Die Ergebnisse dieser Befragung können Sie in dieser Broschüre nachlesen. Aus den 
Angaben der Teilnehmer:innen werden sogenannte Handlungsbedarfe abgeleitet, die als 
Grundlage für die strategische Entwicklung der Stadt Graz herangezogen werden.  

Vorbefragungen

Bereits in den Jahren 2009, 2013 und 2018 wurde die Grazer Bevölkerung ersucht, die 
Lebensqualität in ihrer Stadt zu beurteilen. 

Die Befragung 2025

Die Umfrage 2025 wurde wieder sowohl per Papierfragebogen als auch online auf der 
Website Graz unter www.graz.at/LQI durchgeführt. Bei der diesjährigen Befragung erhielten 
alle Grazer Haushalte einen Fragebogen, um möglichst viele Menschen zu erreichen. 
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2.	 Die 46 Befragungszonen
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Größe: 6,18 km2

Einwohner:innen am 1. Mai 2025: 11.095 
Dichte: 1.795 Einwohner:innen/km2

Teilnahmen an der  
LQI-Befragung   
im 17. Bezirk:  
519

2025

Männer Frauen
Inter, divers, offen,  

„keine Angabe“ ausge-
wählt

       keine Angabe

auf Papier 143 198 5 23

online 75 75 0 0

14 bis 19 Jahre 21 39 0 0

20 bis 29 Jahre 39 52 1 0

30 bis 39 Jahre 37 45 0 1

40 bis 49 Jahre 41 42 0 2

50 bis 59 33 46 2 0

60 bis 69 Jahre 30 29 2 1

70 bis 79 Jahre 16 18 0 1

80 Jahre und älter 1 2 0 1

Österreicher:innen 200 255 4 7

EU-Bürger:innen 14 16 1 0

Nicht-EU-Bürger:innen 2 2 0 0
keine Angabe zu 
Staatsb. 2 0 0 16

gesamt Teilnahmen 218 273 5 23

Wohnsitz 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Hauptwohnsitze (HWS) 9.438 9.799 9.989 10.180 10.111 10.738 11.095
Nebenwohnsitze (NWS) 812 801 791 826 818 841 868
gesamt 10.250 10.600 10.780 11.006 10.929 11.579 11.963

Geschlecht (HWS)* 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Männer 4.817 4.997 5.138 5.343 5.227 5.495 5.720
Frauen 4.621 4.802 4.851 4.837 4.884 5.243 5.375

Staatsbürgerschaft 
(HWS)*

2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Österreicher:innen 7.148 7.300 7.334 7.204 7.168 7.366 7.375
EU-Bürger:innen 1.450 1.517 1.688 1.787 1.873 2.142 2.381
Nicht-EU-Bürger:innen 840 982 967 1.189 1.070 1.230 1.339

Die Grazer Bevölkerung
jeweils zum Stichtag 1. Mai des angegebenen Jahres. 

Datenquelle = lokales Melderegister - SMI;  
*Geschlechter, die nicht männlich oder weiblich sind, werden aus Datenschutzgründen nicht ausgewiesen

3.	 Allgemeine Informationen über den 17. Bezirk  Puntigam
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Staatsbürgerschaft 
nach Kontinent (HWS)

2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Afrika 34 44 53 87 58 61 56
Amerika 17 23 25 23 29 31 44
Asien 268 327 292 403 338 396 434
Australien und Ozeanien 9.087 9.372 9.592 9.619 9.640 10.183 10.495
Europa 24 26 22 38 41 46 43
Russische Föderation 8 7 5 10 5 21 23
Staatenlos

Alter (HWS) 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

00 – 09 953 977 1.011 982 988 1.083 1.119
10 – 19 887 928 945 943 930 1.053 1.069
20 – 29 1.515 1.614 1.601 1.602 1.521 1.683 1.724
30 – 39 1.452 1.536 1.611 1.697 1.679 1.761 1.844
40 – 49 1.439 1.426 1.453 1.501 1.470 1.547 1.641
50 – 59 1.398 1.487 1.513 1.545 1.555 1.550 1.571
60 – 69 862 883 889 910 950 1.053 1.119
70 – 79 615 608 615 639 646 626 620
80 – 89 265 287 301 309 309 323 334
90 – 99 52 53 50 52 62 57 52
100 + 0 0 0 0 1 2 2

Top 15  
Staatsbürgerschaft (HWS)

2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Österreich 7.148 7.300 7.334 7.204 7.168 7.366 7.375
Kroatien 390 415 482 566 612 794 913
Rumänien 447 460 519 537 541 525 564
Bosnien und  
Herzegowina 314 364 374 372 369 410 449

Ungarn 154 170 183 175 190 231 267
Deutschland 144 157 165 169 177 203 215
Slowenien 157 156 170 163 166 186 200
Türkei 114 120 106 108 108 111 136
Kosovo 54 62 66 79 85 96 99
Syrien -  
Arabische Republik 30 28 27 111 67 90 81

Serbien 52 52 58 63 54 58 66
Ukraine 7 9 9 45 25 38 53
Afghanistan 31 50 32 51 38 48 52
Polen 43 45 48 46 42 45 44
Russische  
Föderation 24 26 22 38 41 46 43
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Bewertung
2025 2018

Entwicklung
2018 / 2025Anzahl Prozent Prozent 

kumulativ Anzahl Prozent Prozent 
kumulativ

sehr gern 309 59,5% 59,5% 169 38,4% 38,4% + 21,1%

eher gern 153 29,5% 89,0% 219 49,8% 88,2%  - 20,3%

eher ungern 49 9,4% 98,5% 36 8,2% 96,4% + 1,3%

sehr ungern 4 0,8% 99,2% 12 2,7% 99,1%  - 2,0%

keine Antwort 4 0,8% 100,0% 4 0,9% 100,0%  - 0,1%

gesamt 519 440 + 79
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4.	 Allgemeine Stimmung

4.1 Wie gerne leben Sie in Ihrem Stadtteil?

Bewertung
2025 2018

Entwicklung
2018 / 2025Anzahl Prozent Prozent 

kumulativ Anzahl Prozent Prozent 
kumulativ

viel besser 80 15,4% 15,4% 47 10,7% 10,7% + 4,7%
besser 314 60,5% 75,9% 273 62,0% 72,7%  - 1,5%
schlechter 83 16,0% 91,9% 75 17,0% 89,8%  - 1,1%
viel schlechter 21 4,0% 96,0% 23 5,2% 95,0%  - 1,2%
keine Antwort 21 4,0% 100,0% 22 5,0% 100,0%  - 1,0%
gesamt 519 440 + 79
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4.2 Die Lebensqualität ist im Vergleich zu anderen Städten ...?
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Bewertung
2025

Anzahl Prozent Prozent 
kumulativ

Sehr wichtig 252 48,6% 48,6%

Eher wichtig 167 32,2% 80,7%

Eher gering 57 11,0% 91,7%

Sehr gering 37 7,1% 98,8%

4.4 Wie wichtig sind Ihnen Maßnahmen zum Klimaschutz?

4.3 Wie schätzen Sie die Auswirkungen des Klimawandels auf Ihr persönliches Leben ein?
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Bewertung
2025

Anzahl Prozent Prozent 
kumulativ

Sehr stark 78 15,0% 15,0%
Eher stark 233 44,9% 59,9%
Eher gering 155 29,9% 89,8%
Sehr gering 48 9,2% 99,0%
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2025 2018

Ja Nein keine  
Angabe

Ja Nein keine 
 Angabe

Männer 121 85 12 102 82 12

Frauen 143 110 20 107 99 21

inter, divers, offen,  
„keine Angabe“ ausgewählt 2 3 0

keine Angabe 11 12 0

5.1 Haben Sie Vertrauen in die Stadtverwaltung?

5.	 Fragen zur Stadtverwaltung
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2025 2018

Ja Nein keine  
Angabe

Ja Nein keine  
Angabe

Männer 115 74 29 114 71 11

Frauen 131 91 51 114 83 30

inter, divers, offen,  
„keine Angabe“ ausgewählt 1 2 2

keine Angabe 8 13 2

5.2 Sind Sie zufrieden mit den Online Verwaltungsservices?
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2025

Ja Nein keine  
Angabe

Männer 164 42 12

Frauen 219 38 16

inter, divers, offen,  
„keine Angabe“ ausgewählt 3 2 0

keine Angabe 16 7 0

�5.3 �Soll sich die Stadt Graz stärker für sozialen Zusammenhalt  
und ein friedliches Zusammenleben engagieren?

3,08%

42,20%
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Männer Frauen Inter, divers, offen, „keine Angabe" keine Angabe
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2025

Ja Nein keine  
Angabe

Männer 180 27 11

Frauen 241 25 7

inter, divers, offen,  
„keine Angabe“ ausgewählt 3 2 0

keine Angabe 6 1 16

�5.4 �Wie wichtig ist Ihnen, dass die Stadt Graz selbst Infrastruktur wie Energieversorgung,  
Wohnungen oder den öffentlichen Verkehr zur Verfügung stellt?
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Bewertung
2025 2018

Entwicklung
2018 / 2025Anzahl Prozent Prozent 

kumulativ Anzahl Prozent Prozent 
kumulativ

besser geworden 96 18,5% 18,5% 61 13,9% 13,9% + 4,6%
gleichgeblieben 189 36,4% 54,9% 173 39,3% 53,2%  - 2,9%
schlechter geworden 208 40,1% 95,0% 192 43,6% 96,8%  - 3,6%
keine Antwort 26 5,0% 100,0% 14 3,2% 100,0% + 1,8%
gesamt 519 440 + 79

5.5 Ist Ihrer Meinung nach die Lebensqualität in unserer Stadt in den letzten  5 Jahren ...?

18,5% 13,9%

36,4% 39,3%

40,1% 43,6%

0,0%

10,0%

20,0%

30,0%

40,0%

50,0%

60,0%

70,0%

80,0%

90,0%

100,0%

2025 2018
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5.6 Finden in Ihrem Stadtteil zu viele, ausreichend oder zu wenig Veranstaltungen statt?

Veranstaltungen
2025 2018 2013

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

zuviele 27 5,20% 14 3,18% 3 1,27%

ausreichend 209 40,27% 224 50,91% 115 48,52%

zu wenig 164 31,60% 139 31,59% 95 40,08%

keine Angabe 119 22,93% 63 14,32% 24 10,13%
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5.8 Möchten Sie in den nächsten 5 – 10 Jahren Ihre Wohnsituation verändern?

Wohnsituation verändern?
2025 2018 2013

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

ja 159 30,64% 230 52,27% 84 34,85%

nein 356 68,59% 206 46,82% 139 57,68%

keine Angabe 4 0,77% 4 0,91% 18 7,47%

30,64%

52,27%
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Möchten Sie in den nächsten 5 - 10 Jahren Ihre Wohnsituaion verändern?

01_Ja 02_Nein keine Antwort
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5.7 Würden Sie sich in Ihrem Stadtteil engagieren?

Stadtgestaltung
2025 2018 2013

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

ja 229 44,12% 205 46,59% 119 50,21%

nein 254 48,94% 198 45,00% 97 40,93%

keine Angabe 36 6,94% 37 8,41% 21 8,86%

130

71

79

96

55

89

67

69

98

80

37

56

39

67

42

0 20 40 60 80 100 120 140
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Sportveranstaltungen

Kinder- und Jugendveranstaltungen

Senior:innenveranstaltungen

2025 2018 2013

Stadtgestaltung
2025 2018 2013

Anzahl Anzahl Anzahl

Nachbarschafts-und Stadtteilzentren (2018: Stadtteilfeste) 130 89 37

Kultur- und Diskussionsveranstaltungen 71 67 56

Sportveranstaltungen 79 69 39

Kinderveranstaltungen
96

56 37

Jugendveranstaltungen 42 30

Senior:innenveranstaltungen 55 80 42
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Erklärung der Indikatorgruppen 
Die Messung der subjektiv empfundenen Lebensqualität wird möglich durch das 
Abfragen von Messgrößen/Indikatoren. Für das Grazer Modell hat man sich geeinigt, 
in der Lebensqualitätsbefragung 11 Indikatorengruppen nach Zufriedenheit und 
Wichtigkeit im Schulnotensystem 1 bis 5 abzufragen.

Die 11 Indikatorgruppen

• Nahversorgung
• Gesundheit und Serviceeinrichtungen
• Lebenshaltungskosten
• Wohnsituation
• Umweltqualität
• Erholungs- und Freizeitwert

Grafische Darstellung der Indikatorgruppenergebnisse 2025
Indikatoren konnten nach dem Schulnotensystem (1– sehr wichig/zufrieden bis  
5 – sehr unwichtig/unzufrieden) beurteilt werden, das nachfolgende Spinnen
diagramm zeigt die Durchschnittswerte von Zufriedenheit und Wichtigkeit der  
Jahre 2013, 2018 und 2025. Je näher der Wert beim Zentrum liegt, umso wichtiger 
wurde das Thema beurteilt und umso zufriedener sind die Teilnehmer.

• Sicherheit
• Arbeitssituation
• Verkehr
• Bildung und Kinderbetreuung
• Zusammenleben

1

1,5

2

2,5

3

3,5
Nahversorgung

Gesundheit und
Serviceeinrichtungen

Lebenshaltungskosten

Wohnsituation

Umweltsituation

Erholung und FreizeitSicherheit

Arbeitsplatzsituation

Verkehrssituation

Bildung- und Kinderbetreuung

Zusammenleben

zufrieden_2025 wichtig_2025

6.	 Die 11 Indikatorgruppen der Lebensqualität in Graz
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Die 11 Indikatorgruppen im Vergleich 2018 zu 2025 
 
Je näher der Wert beim Zentrum liegt, umso wichtiger wurde das Thema beurteilt und umso 
zufriedener  sind die Teilnehmenden. 

1

1,5

2

2,5

3

3,5
Nahversorgung

Gesundheit und
Serviceeinrichtungen

Lebenshaltungskosten

Wohnsituation

Umweltsituation

Erholung und FreizeitSicherheit

Arbeitsplatzsituation

Verkehrssituation

Bildung- und Kinderbetreuung

Zusammenleben

zufrieden_2025 wichtig_2025 zufrieden_2018 wichtig_2018

1

1,5

2

2,5

3

3,5
Nahversorgung

Gesundheit und
Serviceeinrichtungen

Lebenshaltungskosten

Wohnsituation

Umweltsituation

Erholung und FreizeitSicherheit

Arbeitsplatzsituation

Verkehrssituation

Bildung- und Kinderbetreuung

Zusammenleben

zufrieden_2025 wichtig_2025 zufrieden_2013 wichtig_2013

Die 11 Indikatorgruppen im Vergleich 2013 zu 2025 
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Die 11 Indikatorgruppen im Vergleich 2009 zu 2025 
 
Je näher der Wert beim Zentrum liegt, umso wichtiger wurde das Thema beurteilt und umso 
zufriedener  sind die Teilnehmenden.

1

1,5

2

2,5

3

3,5
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Gesundheit und
Serviceeinrichtungen

Lebenshaltungskosten

Wohnsituation

Umweltsituation

Erholung und FreizeitSicherheit

Arbeitsplatzsituation

Verkehrssituation

Bildung- und Kinderbetreuung

Zusammenleben

zufrieden_2025 wichtig_2025 zufrieden_2009 wichtig_2009
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Nahversorgung
2025 2018 Entw.  

Erwartung 
2018/2025

Entw. 
Erfüllung 

2018/2025
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung

Möglichkeit Lebensmittel zu kaufen  90,4 80,8 + 9,6 92,0 78,1 + 13,9  - 1,7 + 2,6

Einkaufsmöglichkeit auf Bauernmärk-
ten  
(Öffnungszeiten) 

57,4 36,1 + 21,3 69,9 35,6 + 34,3  - 12,4 + 0,6

Erreichbarkeit von Nahversorgungsein-
richtungen mit Bus, Bim, Bahn 58,1 59,5  - 1,5 76,3 57,7 + 18,6  - 18,2 + 1,9

Erreichbarkeit von Nahversorgungsein-
richtungen zu Fuß 81,1 61,9 + 19,2 82,2 54,7 + 27,5  - 1,1 + 7,2

Erreichbarkeit von Nahversorgungsein-
richtungen 
mit dem Fahrrad

65,6 72,8  - 7,2 71,2 76,0  - 4,8  - 5,6  - 3,2

Möglichkeit zur Nutzung von Liefer-
diensten für Lebensmittel* 29,4 53,0  - 23,6

- 1,000 bis 0,000 = kein Handlungsbedarf		  + 0,001 bis + 0,100 = geringer Handlungsbedarf 
+ 0,101 bis + 0,300 = mäßiger Handlungsbedarf	 + 0,301 bis 1,000 = großer Handlungsbedarf

6.1 Der Handlungsbedarf 
Aus der Bewertung von Zufriedenheit und Wichtigkeit errechtnet sich der Handlungsbedarf: 
Der Handlungsbedarf ergibt sich als Durchschnittswert der Zufriedenheit minus dem  
Durchschnittswert der Wichtigkeit, dieser Wert wird mit 0,25 multipliziert.

6.2 Nahversorgungsqualität

Handlungsbedarf bei Nahversorgung - Grafik

+ 0,090

+ 0,141

+ 0,114

+ 0,154

- 0,044

- 0,231

+ 0,093

+ 0,248

+ 0,156

+ 0,205

- 0,027

+ 0,065

+ 0,140

+ 0,198

+ 0,150

+ 0,255

+ 0,018

+ 0,137

+ 0,097

+ 0,127

+ 0,114

+ 0,114

 - 0,700  - 0,500  - 0,300  - 0,100 + 0,100 + 0,300 + 0,500 + 0,700 2025

2018

2013

2009
Möglichkeit 
Lebensmittel zu kaufen

Erreichbarkeit von 
Nahversorgungseinrichtungen mit Bus, Bim, Bahn

Erreichbarkeit von Nahversorgungs-
einrichtungen zu Fuß

Erreichbarkeit von Nahversorgungs-
einrichtungen mit dem Fahrrad

Möglichkeit zur Nutzung  von Lieferdiensten für Lebensmittel

Einkaufsmöglichkeit auf Bauernmärk-
ten
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Gesundheits-und  
Serviceeinrichtungen

2025 2018 Entw.  
Erwartung 
2018/2025

Entw. 
Erfüllung 

2018/2025
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung

Rasche Versorgung durch Ärzt:innen 89,2 39,8 + 49,4 88,7 57,7 + 31,0 + 0,4  - 17,9

Barrierefreier Zugang zu Ärzt:innen 60,0 55,5 + 4,5 64,2 47,6 + 16,7  - 4,2 + 7,9

Beratung/Betreuung bei Lebenskrisen 51,5 25,2 + 26,3 49,0 26,9 + 22,0 + 2,5  - 1,8

Einrichtungen für „Betreutes Wohnen“ 48,0 21,7 + 26,3 54,1 27,2 + 26,9  - 6,1  - 5,5

Pflege- und SeniorInnenwohnheime 54,0 23,8 + 30,2 58,7 25,0 + 33,7  - 4,7  - 1,2

Barrierefreie Ausstattung 
der eigenen Wohnung 60,5 45,4 + 15,2 63,1 35,6 + 27,6  - 2,6 + 9,8

1  Prozent, die Wichtigkeit mit 1 - sehr wichtig oder 2 - wichtig angegeben haben
2  Prozent, die Zufriedenheit mit 1 - sehr zufrieden oder 2 - zufrieden angegeben haben

6.3 Gesundheitsthemen und Serviceeinrichtungen 
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- 1,000 bis 0,000 = kein Handlungsbedarf		  + 0,001 bis + 0,100 = geringer Handlungsbedarf
+ 0,101 bis + 0,300 = mäßiger Handlungsbedarf		  + 0,301 bis 1,000 = großer Handlungsbedarf

Handlungsbedarf bei Gesundheit und Serviceeinrichtungen 

+ 0,348

- 0,009

+ 0,073

+ 0,017

+ 0,048

+ 0,043

+ 0,209

+ 0,097

+ 0,092

+ 0,139

+ 0,179

+ 0,148

+ 0,267

- 0,037

+ 0,016

+ 0,012

+ 0,160

 - 0,700  - 0,500  - 0,300  - 0,100 + 0,100 + 0,300 + 0,500 + 0,700 2025

2018

2013

2009

Beratung/Betreuung bei Lebenskrisen

Rasche Versorgung durch 
Ärzt:innen

barrierefreier Zugang zu Ärzt:innen

Pflege- und Senior:innenwohnheime

Einrichtungen für „Betreutes 
Wohnen“

barrierefreie Ausstattung 
der eigenen Wohnung 
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Lebenshaltungskosten
2025 2018 Entw.  

Erwartung 
2018/2025

Entw. 
Erfüllung 

2018/2025
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung

Höhe der Kosten für Wohnraum  
(Miete, Grund- und Wohnungspreise) 88,7 31,6 + 57,1 90,7 32,8 + 58,0  - 2,0  - 1,1

Höhe der Heizkosten 87,2 30,3 + 56,9 94,4 35,2 + 59,2  - 7,2  - 5,0

Höhe der Stromkosten 87,2 28,6 + 58,6 93,6 37,8 + 55,8  - 6,4  - 9,2

Höhe der Gemeindeabgaben  
(Müllabfuhr, Kanal, Wasser, etc.) 83,3 26,7 + 56,6 88,5 27,6 + 60,9  - 5,2  - 0,8

Preisniveau bei Ihrem täglichen Einkauf  89,5 16,5 + 72,9 92,4 30,5 + 61,9  - 2,9  - 13,9

Höhe der Kosten für Gesundheitsvor-
sorge und Behandlung 87,7 23,7 + 64,0 90,0 30,4 + 59,6  - 2,3  - 6,7

Höhe der Kosten für die Pflege von 
Angehörigen* 63,7 15,9 + 47,7

Höhe der Fahrpreise für Bus, Bim, Bahn 76,4 18,7 + 57,7 85,7 23,3 + 62,4  - 9,3  - 4,6

1  Prozent, die Wichtigkeit mit 1 - sehr wichtig oder 2 - wichtig angegeben haben
2  Prozent, die Zufriedenheit mit 1 - sehr zufrieden oder 2 - zufrieden angegeben haben 
*  wurde 2018 nicht abgefragt

6.4 Lebenshaltungskosten 

Handlungsbedarf bei Lebenshaltungskosten 

+ 0,384

+ 0,422

+ 0,437

+ 0,381

+ 0,508

+ 0,426

+ 0,194

+ 0,426

+ 0,402

+ 0,390

+ 0,361

+ 0,406

+ 0,408

+ 0,410

+ 0,474

+ 0,421

+ 0,522

+ 0,534

+ 0,524

+ 0,465

+ 0,407

+ 0,545

+ 0,379

+ 0,469

+ 0,443

+ 0,388

+ 0,484

 - 0,700  - 0,500  - 0,300  - 0,100 + 0,100 + 0,300 + 0,500 + 0,700
2025

2018

2013

2009
Höhe der Kosten für Wohnraum 
(Miete, Grund- und Wohnungspreise)

Höhe der
Heizkosten   

Höhe der
Stromkosten   

Höhe der Gemeindeabgaben 
(Müllabfuhr, Kanal, Wasser, etc.)   

Preisniveau bei 
Ihrem täglichen Einkauf   

Höhe der Fahrpreise für Bus, Bim, Bahn

Höhe der Kosten 
für die Pflege von Angehörigen

Höhe der Kosten für 
Gesundheitsvorsorge und Behandlung
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- 1,000 bis 0,000 = kein Handlungsbedarf		  + 0,001 bis + 0,100 = geringer Handlungsbedarf
+ 0,101 bis + 0,300 = mäßiger Handlungsbedarf		  + 0,301 bis 1,000 = großer Handlungsbedarf

Wohnsituation
2025 2018 Entw.  

Erwartung 
2018/2025

Entw. 
Erfüllung 

2018/2025
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung

derzeitiger Wohnraum  
(Haus, Wohnung, Unterkunft etc.) 92,9 78,6 + 14,3 98,7 79,6 + 19,1  - 5,8  - 0,9

1  Prozent, die Wichtigkeit mit 1 - sehr wichtig oder 2 - wichtig angegeben haben
2  Prozent, die Zufriedenheit mit 1 - sehr zufrieden oder 2 - zufrieden angegeben haben

- 1,000 bis 0,000 = kein Handlungsbedarf		  + 0,001 bis + 0,100 = geringer Handlungsbedarf
+ 0,101 bis + 0,300 = mäßiger Handlungsbedarf		  + 0,301 bis 1,000 = großer Handlungsbedarf

6.5 Die Wohnsituation 

Handlungsbedarf bei der Wohnsituation 

+ 0,132
+ 0,175

+ 0,164
+ 0,141

 - 0,700  - 0,500  - 0,300  - 0,100 + 0,100 + 0,300 + 0,500 + 0,700

2025

2018

2013

2009

derzeitiger Wohnraum
(Haus, Wohnung, Unterkunft etc.)
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Umweltqualität
2025 2018 Entw.  

Erwartung 
2018/2025

Entw. 
Erfüllung 

2018/2025
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung

Naturraum und Landschaft  
in Ihrer Umgebung                                                      87,7 52,2 + 35,5 97,0 43,4 + 53,7  - 9,3 + 8,8

Luftqualität in Ihrem Wohnumfeld                                90,3 38,8 + 51,5 97,5 24,7 + 72,9  - 7,2 + 14,2

Lärmniveau in Ihrem Wohnumfeld                                                                       89,5 48,4 + 41,1 97,3 38,7 + 58,6  - 7,8 + 9,7

Hitze im Sommer* 77,3 38,1 + 39,3

Durchgrünung und Aufenthaltsqualität  
von öffentlichen Straßen und Plätzen* 80,6 29,1 + 51,5

Erreichbarkeit  
von Naherholungsgebieten 76,9 49,0 + 27,9 74,0 42,2 + 31,8 + 2,9 + 6,8

Erreichbarkeit von Spiel- & Sportplätzen 56,0 44,4 + 11,6 74,0 42,2 + 31,8  - 18,0 + 2,2

Ausstattung von öffentlichen  
Park- und Grünflächen  68,6 34,3 + 34,3 78,7 26,1 + 52,6  - 10,1 + 8,2

Sauberkeit auf öffentlichen Straßen  
und Plätzen                                                    87,4 40,3 + 47,1 93,4 32,3 + 61,1  - 6,0 + 8,0

Sauberkeit von öffentlichen Parkanlagen  
und Grünflächen                                84,7 41,8 + 42,9 90,7 29,4 + 61,3  - 6,0 + 12,3

1  Prozent, die Wichtigkeit mit 1 - sehr wichtig oder 2 - wichtig angegeben haben
2  Prozent, die Zufriedenheit mit 1 - sehr zufrieden oder 2 - zufrieden angegeben haben
*  wurde 2018 nicht abgefragt

6.6 Klimafaktoren und Umweltqualität



Seite 29 von 44

- 1,000 bis 0,000 = kein Handlungsbedarf		  + 0,001 bis + 0,100 = geringer Handlungsbedarf
+ 0,101 bis + 0,300 = mäßiger Handlungsbedarf		  + 0,301 bis 1,000 = großer Handlungsbedarf

+ 0,258

+ 0,356

+ 0,316

+ 0,293

+ 0,339

+ 0,206

+ 0,072

+ 0,226

+ 0,305

+ 0,260

+ 0,375

+ 0,559

+ 0,469

+ 0,221

+ 0,221

+ 0,356

+ 0,421

+ 0,416

+ 0,335

+ 0,564

+ 0,453

+ 0,165

+ 0,165

+ 0,312

+ 0,366

+ 0,346

+ 0,311

+ 0,530

+ 0,394

+ 0,207

+ 0,207

+ 0,290

+ 0,323

 - 0,700  - 0,500  - 0,300  - 0,100 + 0,100 + 0,300 + 0,500 + 0,700

2025

2018

2013

2009Naturraum und Landschaft
in Ihrer Umgebung                                                      

Lärmniveau 
in Ihrem Wohnumfeld                                                                       

Erreichbarkeit von Spiekl- und Sportplätzen

Sauberkeit auf öffent-
lichen Straßen und Plätzen                                                    

Luftqualität in Ihrem Wohnumfeld

Sauberkeit von öffentlichen Parkanlagen und 
Grünflächen

Ausstattung von öffentlichen Park- und Grünflächen (Beleuchtung 
etc.)

Hitze im Sommer

Durchgrünung und Aufenthaltsqualität von öffentlichen
Straßen und Plätzen

Erreichbarkeit von Naherholungsgeioeten

Handlungsbedarf Umweltqualität
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Erholung und Freizeit
2025 2018 Entw.  

Erwartung 
2018/2025

Entw. 
Erfüllung 

2018/2025
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung

Erreichbarkeit von Erholungs- und 
Freizeitmöglichkeiten zu Fuß  74,0 33,7 + 40,2 76,8 27,4 + 49,4  - 2,9 + 6,3

Erreichbarkeit von Erholungs- und Frei-
zeitmöglichkeiten mit dem Fahrrad  66,0 57,4 + 8,6 76,8 49,0 + 27,8  - 10,9 + 8,4

Erreichbarkeit von Erholungs- und Frei-
zeitmöglichkeiten mit Bus, Bim, Bahn 67,0 41,5 + 25,5 69,1 39,1 + 30,0  - 2,1 + 2,4

Ausstattung von privaten Kinderspiel-
plätzen (innerhalb der Siedlung) 48,6 29,3 + 19,3 52,9 32,8 + 20,1  - 4,3  - 3,5

Ausstattung von öffentlichen Kinder-
spielplätzen 53,4 35,3 + 18,1 59,3 32,1 + 27,2  - 6,0 + 3,2

Angebot an Hundewiesen 40,0 29,7 + 10,3 46,1 15,8 + 30,2  - 6,1 + 13,8

Ausstattung von öffentlichen Plätzen 70,1 29,2 + 40,9 71,7 25,6 + 46,1  - 1,5 + 3,6

Angebot an Sporteinrichtungen 65,4 28,9 + 36,5 67,2 22,4 + 44,8  - 1,8 + 6,5

Angebot an Vereinen und deren Akti-
vitäten 44,6 29,3 + 15,4 43,9 25,4 + 18,5 + 0,7 + 3,9

Angebot und Erreichbarkeit  
von kulturellen Veranstaltungen* 53,4 36,3 + 17,2

1  Prozent, die Wichtigkeit mit 1 - sehr wichtig oder 2 - wichtig angegeben haben
2  Prozent, die Zufriedenheit mit 1 - sehr zufrieden oder 2 - zufrieden angegeben haben 
*  wurde 2018 nicht abgefragt

6.7 Erholung und Freizeit
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Handlungsbedarf bei  Erholung und Freizeit

+ 0,276

+ 0,052

+ 0,159

+ 0,043

+ 0,025

- 0,062

+ 0,216

+ 0,206

+ 0,036

+ 0,099

+ 0,346

+ 0,177

+ 0,208

+ 0,119

+ 0,161

+ 0,185

+ 0,310

+ 0,323

+ 0,113

+ 0,303

+ 0,097

+ 0,216

+ 0,279

+ 0,026

+ 0,199

+ 0,199

+ 0,156

+ 0,156

- 0,005

 - 0,700  - 0,500  - 0,300  - 0,100 + 0,100 + 0,300 + 0,500 + 0,700
2025

2018

2013

2009
Erreichbarkeit von Erholungs-
und Freizeitmöglichkeiten zu Fuß   

Erreichbarkeit von Erholungs-
und Freizeitmöglichkeiten mit dem Fahrrad   

Angebot öffentl. Sporteinrichtungen 
wie Schwimmbäder, Tennis-/Eislaufplätze, etc

Ausstattung von privaten Kinderspielplätzen (innerhalb der 
Siedlung) *

Ausstattung von öffentlichen Kinderspielplätzen *

Angebot an Hundewiesen * 

Ausstattung der öffentlichen Plätze (Licht, Sitzmöglichkeiten, 
Trinkbrunnen, etc.) 

Angebot an Vereinen und deren Aktivitäten

Angebot und Erreichbarkeit von kulturellen Veranstaltungen

Erreichbarkeit von Erholungs- und Freizeitmöglichkeiten 

- 1,000 bis 0,000 = kein Handlungsbedarf		  + 0,001 bis + 0,100 = geringer Handlungsbedarf
+ 0,101 bis + 0,300 = mäßiger Handlungsbedarf		  + 0,301 bis 1,000 = großer Handlungsbedarf
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Sicherheit
2025 2018 Entw.  

Erwartung 
2018/2025

Entw. 
Erfüllung 

2018/2025
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung

Sicherheitsgefühl in Ihrer Nachbarschaft 92,5 65,2 + 27,2 96,1 61,9 + 34,2  - 3,6 + 3,4

Versorgung durch  
Dienstleistungen der Notfallhilfe 91,3 70,3 + 21,0 96,5 72,7 + 23,8  - 5,2  - 2,4

Beleuchtung der Geh- und Radwege 84,9 54,5 + 30,4 90,3 39,7 + 50,6  - 5,4 + 14,8

Sicherheit auf Straßen und Plätzen bei Tag  91,1 64,0 + 27,1 96,0 62,0 + 34,0  - 4,9 + 1,9

Sicherheit auf Straßen und Plätzen bei Nacht 90,9 40,3 + 50,6 95,3 24,1 + 71,1  - 4,4 + 16,2

Sicherheit für Fußgänger:innen  89,3 36,6 + 52,7 95,0 32,5 + 62,5  - 5,7 + 4,1

Sicherheit für Radfahrer:innen 78,6 40,7 + 37,8 90,5 31,3 + 59,1  - 11,9 + 9,4

1  Prozent, die Wichtigkeit mit 1 - sehr wichtig oder 2 - wichtig angegeben haben
2  Prozent, die Zufriedenheit mit 1 - sehr zufrieden oder 2 - zufrieden angegeben haben
*  wurde 2018 nicht abgefragt

6.8 Sicherheit 
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- 1,000 bis 0,000 = kein Handlungsbedarf		  + 0,001 bis + 0,100 = geringer Handlungsbedarf
+ 0,101 bis + 0,300 = mäßiger Handlungsbedarf		  + 0,301 bis 1,000 = großer Handlungsbedarf

Handlungsbedarf bei der Sicherheit

+ 0,207

+ 0,173

+ 0,228

+ 0,220

+ 0,375

+ 0,380

+ 0,240

+ 0,282

+ 0,202

+ 0,360

+ 0,285

+ 0,512

+ 0,473

+ 0,434

+ 0,297

+ 0,346

+ 0,267

+ 0,502

+ 0,477

+ 0,399

+ 0,095

+ 0,255

+ 0,230

+ 0,447

+ 0,405

+ 0,380

 - 0,700  - 0,500  - 0,300  - 0,100 + 0,100 + 0,300 + 0,500 + 0,700
2025

2018

2013

2009

Sicherheitsgefühl 
in Ihrer Nachbarschaft

Versorgung durch Dienstleistungen der Notfallhilfe 
(Notarzt, Rettung, Polizei, Feuerwehr, ...)

Beleuchtung der Gehwege

Sicherheit auf Straßen und Plätzen bei 

Sicherheit auf Straßen und Plätzen bei Nacht

Sicherheit für Fußgänger:innen

Sicherheit für Radfahrer:innen
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Arbeitssituation
2025 2018 Entw.  

Erwartung 
2018/2025

Entw. 
Erfüllung 

2018/2025
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung

Arbeitsplatzangebot in Graz  83,7 57,2 + 26,5 87,2 56,0 + 31,2  - 3,6 + 1,2

Angebot an Lehrstellen  
für die Grazer Jugendlichen  65,8 43,5 + 22,2 73,9 38,5 + 35,5  - 8,2 + 5,1

Maßnahmen zur Vermittlung 
von Arbeitsplätzen für Arbeitslose  67,0 30,5 + 36,5 74,6 25,2 + 49,4  - 7,6 + 5,4

Erreichbarkeit Ihres Arbeitsplatzes zu Fuß  50,4 24,5 + 25,9 53,8 25,6 + 28,2  - 3,5  - 1,2

Erreichbarkeit Ihres Arbeitsplatzes 
mit dem Fahrrad  59,1 44,6 + 14,6 67,6 43,0 + 24,6  - 8,5 + 1,5

Erreichbarkeit Ihres Arbeitsplatzes  
mit Bus, Bim, Bahn 71,6 40,6 + 31,1 77,9 40,8 + 37,1  - 6,3  - 0,2

Gleichbehandlung am Arbeitsplatz 78,8 67,6 + 11,2 87,0 63,2 + 23,8  - 8,2 + 4,3

1  Prozent, die Wichtigkeit mit 1 - sehr wichtig oder 2 - wichtig angegeben haben
2  Prozent, die Zufriedenheit mit 1 - sehr zufrieden oder 2 - zufrieden angegeben haben

6.9 Arbeitssituation und Arbeitsplatz
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Handlungsbedarf bei Arbeitssituation und Arbeitsplatz

+ 0,144

+ 0,057

+ 0,156

+ 0,170

+ 0,062

+ 0,187

+ 0,042

+ 0,233

+ 0,207

+ 0,320

+ 0,244

+ 0,169

+ 0,300

+ 0,172

+ 0,348

+ 0,340

+ 0,416

+ 0,319

+ 0,209

+ 0,333

+ 0,371

+ 0,421

+ 0,401

+ 0,401

+ 0,401

+ 0,321

 - 0,700  - 0,500  - 0,300  - 0,100 + 0,100 + 0,300 + 0,500 + 0,700
2025

2018

2013

2009

Angebot an Lehrstellen
für Grazer Jugendliche   

Maßnahmen zur Vermittlung
von Arbeitsplätzen für Arbeitslose   

Erreichbarkeit 
Ihres Arbeitsplatzes zu Fuß   

Erreichbarkeit 
Ihres Arbeitsplatzes mit dem Fahrrad   

Arbeitsplatzangebot in Graz

Erreichbarkeit Ihres Arbeitsplatzes mit 
Bus, Bim, Bahn

Gleichbehandlung am Arbeitsplatz

- 1,000 bis 0,000 = kein Handlungsbedarf		  + 0,001 bis + 0,100 = geringer Handlungsbedarf
+ 0,101 bis + 0,300 = mäßiger Handlungsbedarf		  + 0,301 bis 1,000 = großer Handlungsbedarf
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Verkehrssituation
2025 2018 Entw.  

Erwartung 
2018/2025

Entw. 
Erfüllung 

2018/2025
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung

Parkplätze in Ihrem Wohnumfeld 75,7 46,0 + 29,8 81,7 55,4 + 26,4  - 6,0  - 9,4

Erreichbarkeit der ÖV-Haltestellen* 82,7 62,3 + 20,4

Barrierefreie Haltestellen und Gehstei-
ge 70,9 49,9 + 21,0 70,8 38,0 + 32,8 + 0,1 + 11,9

Verfügbarkeit von Bus, Bim, Bahn  
an Feiertagen und an Wochenenden 64,4 27,9 + 36,5 72,2 21,5 + 50,6  - 7,7 + 6,4

Erreichbarkeit des Stadtzentrums  
mit dem Fahrrad 64,8 28,6 + 36,2 73,7 20,3 + 53,4  - 8,8 + 8,3

Erreichbarkeit des Stadtzentrums  
mit Bus, Bim, Bahn 62,9 58,9 + 4,0 62,7 50,0 + 12,7 + 0,2 + 8,9

1  Prozent, die Wichtigkeit mit 1 - sehr wichtig oder 2 - wichtig angegeben haben
2  Prozent, die Zufriedenheit mit 1 - sehr zufrieden oder 2 - zufrieden angegeben haben
*  wurde 2018 nicht abgefragt

6.10 Verkehrssituation
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- 1,000 bis 0,000 = kein Handlungsbedarf		  + 0,001 bis + 0,100 = geringer Handlungsbedarf
+ 0,101 bis + 0,300 = mäßiger Handlungsbedarf		  + 0,301 bis 1,000 = großer Handlungsbedarf

Handlungsbedarf bei der Verkehrssituation

+ 0,234

+ 0,165

+ 0,156

+ 0,279

+ 0,253

+ 0,022

+ 0,141

+ 0,202

+ 0,216

+ 0,363

+ 0,397

+ 0,092

+ 0,226

+ 0,149

+ 0,280

+ 0,283

+ 0,321

+ 0,062

+ 0,206

+ 0,071

+ 0,223

+ 0,227

+ 0,311

+ 0,008

+ 0,107

 - 0,700  - 0,500  - 0,300  - 0,100 + 0,100 + 0,300 + 0,500 + 0,700

Erreichbarkeit der ÖV-Haltestellen

barrierefreie Haltestellen und Gehsteige

Verfügbarkeit von Bus, Bim, Bahn 
in der Nacht

Verfügbarkeit von Bus, Bim, Bahn
an Feiertagen und an Wochenenden

Erreichbarkeit des Stadtzentrums 
mit dem Fahrrad

Erreichbarkeit des Stadtzentrums 
mit Bus, Bim, Bahn

Parkplätzen in Ihrem 
Wohnumfeld
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Bildung und Kinderbetreuung
2025 2018 Entw.  

Erwartung 
2018/2025

Entw. 
Erfüllung 

2018/2025
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung

Angebot an Kinderkrippen                                                      53,9 36,3 + 17,6 58,1 42,2 + 15,9  - 4,2  - 5,9

Angebot an Kindergärten                           57,9 41,4 + 16,5 61,6 54,8 + 6,8  - 3,7  - 13,3

Angebot an Tagesmüttern und Tagesvätern                 45,4 25,2 + 20,1 47,2 28,3 + 18,9  - 1,8  - 3,1

Angebot an Horten und  
schulischer  Nachmittagsbetreuung 52,5 35,8 + 16,7 60,9 41,6 + 19,3  - 8,4  - 5,8

Angebot an Schulen für 6- bis 10-Jährige 59,0 47,6 + 11,4 67,8 51,1 + 16,8  - 8,8  - 3,5

Angebot an Schulen für 11- bis 14-Jährige                 59,6 41,0 + 18,6 67,3 42,5 + 24,7  - 7,6  - 1,6

Angebot an Schulen ab 15 Jahren                            58,5 31,4 + 27,2 63,5 28,8 + 34,6  - 4,9 + 2,5

Barrierefreiheit von Schulen                           52,3 46,5 + 5,8 55,1 45,1 + 10,1  - 2,8 + 1,4

Erreichbarkeit von Kinderbetreuungs- 
einrichtungen/Schulen zu Fuß   61,4 36,2 + 25,1 63,5 39,5 + 24,0  - 2,1  - 3,3

Erreichbarkeit von Kinderbetreuungs- 
einrichtungen/Schulen mit Bus, Bahn, Bim 64,3 45,6 + 18,8 75,6 49,6 + 26,0  - 11,3  - 4,1

 Erreichbarkeit von Kinderbetreuungs- 
einrichtungen/Schulen mit dem Fahrrad 57,7 43,8 + 13,9 67,2 47,1 + 20,1  - 9,5  - 3,3

1  Prozent, die Wichtigkeit mit 1 - sehr wichtig oder 2 - wichtig angegeben haben
2  Prozent, die Zufriedenheit mit 1 - sehr zufrieden oder 2 - zufrieden angegeben haben
*  wurde 2018 nicht abgefragt

6.11 Bildungs- und Kinderbetreuungseinrichtungen
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Handlungsbedarf bei Bildung und Kinderbetreuung

+ 0,008

+ 0,005

- 0,024

- 0,009

- 0,013

+ 0,015

+ 0,062

- 0,034

+ 0,075

+ 0,040

- 0,011

+ 0,051

+ 0,015

+ 0,041

+ 0,061

+ 0,055

+ 0,103

+ 0,191

+ 0,026

+ 0,126

+ 0,153

+ 0,106

+ 0,016

- 0,012

- 0,001

+ 0,020

+ 0,046

+ 0,140

+ 0,219

+ 0,122

+ 0,034

+ 0,038

+ 0,060

+ 0,060

+ 0,060

+ 0,218

 - 0,700  - 0,500  - 0,300  - 0,100 + 0,100 + 0,300 + 0,500 + 0,700
2025

2018

2013

2009

Angebot an Kinderkrippen

Angebot an Kindergärten

Angebot an Tagesmüttern und Tagesvätern

Angebot an Horten und schulischer Nachmittagsbetreuung

Angebot an Schulen für 6- bis 10-Jährige

Angebot an Schulen für 11- bis 14-Jährige

Angebot an Schulen ab 15 Jahren

Barrierefreiheit von Schulen

Erreichbarkeit von Schulen zu Fuß

Erreichbarkeit von Schulen mit Bus, Bim, Bahn

Erreichbarkeit von Schulen mit dem Fahrrad

- 1,000 bis 0,000 = kein Handlungsbedarf		  + 0,001 bis + 0,100 = geringer Handlungsbedarf
+ 0,101 bis + 0,300 = mäßiger Handlungsbedarf		  + 0,301 bis 1,000 = großer Handlungsbedarf
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Zusammenleben
2025 2018 Entw.  

Erwartung 
018/2025

Entw. 
Erfüllung 

2018/2025
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung
Er-

wartung1
Er-

füllung2
Ab-

weichung

persönlicher Kontakt zu Ihren 
Nachbar:innen 63,7 64,9  - 1,2 75,0 73,5 + 1,5  - 11,3  - 8,7

Hilfsbereitschaft Ihrer Nachbar:innen  
untereinander                          73,4 64,9 + 8,6 80,8 72,2 + 8,6  - 7,4  - 7,4

Zusammenleben mit Menschen  
mit Beeinträchtigungen          56,2 55,8 + 0,4 63,2 57,7 + 5,5  - 7,0  - 2,0

Zusammenleben mit Menschen  
unterschiedlicher Sprachen, Kulturen 60,2 41,2 + 18,9 56,4 36,8 + 19,6 + 3,8 + 4,5

Treffpunkte für die Nachbarschaft 45,5 31,8 + 13,7 41,3 19,2 + 22,1 + 4,3 + 12,7

Mitgestaltung des Wohnumfeldes 58,3 28,1 + 30,3 65,0 24,2 + 40,8  - 6,6 + 3,8

1  Prozent, die Wichtigkeit mit 1 - sehr wichtig oder 2 - wichtig angegeben haben
2  Prozent, die Zufriedenheit mit 1 - sehr zufrieden oder 2 - zufrieden angegeben haben

6.12 Zusammenleben

Handlungsbedarf beim Zusammenleben

- 1,000 bis 0,000 = kein Handlungsbedarf		  + 0,001 bis + 0,100 = geringer Handlungsbedarf
+ 0,101 bis + 0,300 = mäßiger Handlungsbedarf		  + 0,301 bis 1,000 = großer Handlungsbedarf

+ 0,013

+ 0,064

- 0,038

+ 0,140

+ 0,075

+ 0,175

+ 0,035

+ 0,058

+ 0,011

+ 0,034

+ 0,128

+ 0,292

+ 0,069

+ 0,083

+ 0,018

+ 0,050

+ 0,257

+ 0,052

+ 0,046

+ 0,027

+ 0,036

+ 0,135

 - 0,700  - 0,500  - 0,300  - 0,100 + 0,100 + 0,300 + 0,500 + 0,700
2025

2018

2013

2009

persönlicher Kontakt zu Ihren 

Hilfsbereitschaft Ihrer NachbarInnen 

Zusammenleben mit Menschen mit 

Zusammenleben mit Menschen 
unterschiedlicher Sprachen; Kulturen

Treffpunkte für die Nachbarschaft

Mitgestaltung des Wohnumfeldes
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Art der Teilnahme
2025 2018 2013

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Papierfragebogen 369 71,1% 394 89,55% 190 80,17%

Online-Teilnahme 150 28,9% 46 10,45% 47 19,83%

gesamt 519 440 237

Teilnahmen nach Geschlecht
2025 2018

Papier Prozent Online Prozent Papier Prozent Online Prozent

Männer 143 27,55% 75 14,45% 169 38,41% 27 6,14%

Frauen 198 38,15% 75 14,45% 212 48,18% 15 3,41%
inter, divers, offen,  
„keine Angabe“ ausgewählt 5 0,96% 0 0,00%

keine Angabe 23 4,43% 0 0,00% 13 2,95% 4 0,91%

Teilnahmen nach Altersgruppen
2025 2018

Papier Prozent Online Prozent Papier Prozent Online Prozent

14 bis 19 Jahre 0 0,00% 0 0,00% 2 0,45% 0 0,00%

20 bis 29 Jahre 43 8,29% 18 3,47%
78 17,73% 20 4,55%

30 bis 39 Jahre 48 9,25% 44 8,48%

40 bis 49 Jahre 44 8,48% 40 7,71%
155 35,23% 20 4,55%

50 bis 59 Jahre 54 10,40% 31 5,97%

60 bis 69 Jahre 72 13,87% 10 1,93%
133 30,23% 5 1,14%

70 bis 79 Jahre 56 10,79% 4 0,77%

80 Jahre und älter 32 6,17% 3 0,58% 16 3,64% 1 0,23%

keine Angabe 20 3,85% 0 0,00% 10 2,27% 0 0,00%

Teilnahmen nach Staatsbürgerschaft
2025 2018

Papier Online Papier online

Österreicher:in
329 137

364 41

Österreicher:in mit Migrationshintergrund 6 2

EU- Bürger:in 21 2 16 0

Nicht-EU- Bürger:in 2 10 0 0

keine Angabe zur Staatsbürgerschaft 17 1 8 3

7.	 Statistik der Teilnehmer:innen
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Wie viele Personen umfasst Ihr Haushalt?
2025 2018

Papier Online Papier Online

eine Person 113 35 99 2

zwei Personen 155 56 154 15

drei Personen 48 26 65 7

vier Personen 29 26 51 9

fünf Personen 7 6 11 3

sechs Personen und mehr 0 1 2 1

keine Angabe 17 0 12 9

Sind Sie erwerbstätig?
2025 2018

Papier Online Papier Online

ja, selbstständig 44 27 47 8

ja, unselbstständig 163 103 184 29

nein, Pensionist:in 144 14 153 7

nein, Hausfrau / Hausmann 5 0 13 0

nein, arbeitslos 2 4 8 0

nein, in Ausbildung 0 0 1 0

nein, Student:in 17 2 4 2

Teilnahmen nach höchstem Schulabschluss
2025 2018

Papier Online Papier Online

Pflichtschule keine Angabe 6 31 0

höhere Schule ohne Matura keine Angabe 7 45 3

Lehrabschluss keine Angabe 28 119 6

Matura keine Angabe 37 68 10

Matura und Kolleg bzw. Akademie keine Angabe 7 37 3

Universität / FH keine Angabe 65 79 21

keine Angabe 369 0 15 3

Teilnahmen nach Familiensituation
2025 2018

Papier Online Papier online

alleine lebend 72 37 99 7

in Partnerschaft oder Ehe lebend 12 57 172 21

im Familienverband mit Kind/Kindern lebend 161 50 103 15

in Wohngemeinschaft oder sonstiger Lebensform lebend 0 6 10 1

keine Angabe 17 107 10 2
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Netto-Haushaltseinkommen im Monat in Euro
2025 2018

Papier Online Papier Online

bis € 1.000,- 17 5 24 1

€ 1.001,- bis € 3.000,- 165 43 238 15

€ 3.001,- bis € 5.000,- 95 49
108 22

€ 5.001,- und mehr 66 45

keine Angabe 26 8 24 8

Woher beziehen Sie Ihr Einkommen?
2025 2018

Papier Online Papier Online

Arbeit 187 129 223 36

Beihilfen / Transferleistungen 16 7 13 3

Pension 121 16 161 7

Vermögen 0 6 8 3

Sonstiges 1 4 17 3

Wie hoch sind Ihre monatlichen Wohnkosten in Euro?
2025 2018

Papier Online Papier Online

bis € 600,- 96 26 179 16

€ 601,- bis €  900,- 97 41 108 16

€ 901,- bis €  1.200,- 88 31 54 10

€ 1.201,- bis € 1.500,- 34 31
31 3

€ 1.501,- und mehr 27 17

Wie hoch sind Ihre monatlichen Heizkosten in Euro?
2025

Papier Online

bis € 50,- 26 12

€ 51,- bis €  100,- 133 63

€ 101,- bis €  200,- 112 38

€ 201,- bis €  300,- 39 21

€ 301,- und mehr 22 9

keine Angabe 37 7

Wie hoch sind Ihre monatlichen Stromkosten in Euro ?
2025

Papier Online

bis € 50,- 62 38

€ 51,- bis €  100,- 161 56

€ 101,- bis €  200,- 85 41

€ 201,- bis €  300,- 23 8

€ 301,- und mehr 13 4

keine Angabe 25 3




